
Protokoll der 2. Informationssitzung   IG  SOLVAY   v. 12.06.06 auf der Sonnenterrasse des
                                                             Kickerstübles, Grenzach-Wyhlen 

Begrüßung  aller Anwohner, Bürgermeister Lutz, Presse und Rundfunk durch 
Den Vorsitzenden Martin Benz

Rückblick:  
- große Resonanz in der Presse 
- Plakataktionen im Dorf 
- Eigene Homepage (www.solvayplatz.de)
- Ergebnis der  letzten Gemeinderatsitzung: Einstimmige Ablehnung der Bauvor-Anfrage 
- Erfolgreiche Unterschriftenaktion  (ca. 600)
- Einwendung gegen das Bauvorhaben an das Landratsamt/Herrn Berger

Nächster Schritt: Gemeinderatssitzung v. 13.06.06:
                       Beschluss zur Änderung des Bebauungsplanes „Solvay“

                            
Diese Bebauungsplanänderung wäre  ein erster Schritt – so äußerte sich Bürgermeister Lutz.
Wichtig sei jedoch erst einmal der  ZEITGEWINN, 
(Änderungsverfahren wird sich auf ca. 1 Jahr hinziehen)

Ziel:  Umnutzung des Geländes zu Mischgebiet, so dass am Rand nicht störendes 
         Gewerbe angesiedelt wird . (Schaffung von Arbeitsplätzen).
     
Bürgermeister Lutz macht vor allem auf die benachbarte Firma Wetzel mit 300 
Arbeitsplätzen aufmerksam, welche 1983 bereits aus Grenzach hierhin ausgesiedelt wurde.

TCS  lädt die IG ein, ein VSZ in der Schweiz zu besichtigen. – wurde von einem Teil der
anwesenden  Mitglieder befürwortet.

TCS  wäre bereit zu Ihren Lasten Sicht- und Schallschutzmaßnahmen zu ergreifen,
allerdings müssten die Anwohner in diesem Fall Ihre Einsprüche zurückziehen, 
wozu die anwesenden IG-Mitglieder wenig Neigung zeigten.

Wichtig waren Lutz wie auch Benz, dass man ein Zeitfenster v. mind. 1 Jahr bekommt, 
um die verschiedenen Varianten zu überprüfen. 
Wenig Interesse ließ Lutz aus finanziellen Gründen für den Vorschlag erkennen, die 
Gemeinde solle das Gelände erwerben.

22. Juli 2006: Grillfest IG Solvay – Vorschlag von M. Benz wurde eindeutig zugestimmt

Unkostenbeitrag von 5,-- Euro/Person wurden in einer Kasse gesammelt.

Grenzach-Wyhlen, 14.06.2006/Doris Birkenmaier


